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Vorwort von Christopher Rauen 
Der Aspekt der Selbstreflexion nimmt im Coaching eine besondere Rolle ein. Coaching zielt 
– zumindest implizit – nicht nur auf die Förderung und Entwicklung von Selbstreflexionspro-
zessen, sondern setzt diese auch zwingend beim fundiert arbeitenden Coach voraus. Entgegen 
dem oftmals unter Praktikern verbreiteten Ansatz der „Ergebnisorientierung durch Erlebnis-
orientierung“, ist es eben nicht die Entertainment-Qualität, welche die Güte eines Coachings 
ausmacht, sondern die Ermöglichung von Lernerfahrungen und die daraus resultierenden 
Veränderungsprozesse. Die Grundlage für solche Lernprozesse sind Selbstaufmerksamkeit 
und Selbstreflexion. Hier ist es jedoch der Welt des Managements geschuldet, einen notwen-
digen gedanklichen Zwischenschritt zu erwähnen: Für viele geistes- oder sozialwissenschaft-
lich geprägte Menschen ist Selbstreflexion ein Wert für sich, der grundsätzlich – zumindest 
aber überwiegend – als etwas Positives erachtet und empfunden wird. Im Management, d.h. 
einer klassischen Zielgruppe des Coachings, ist jedoch weniger die Selbstreflexion, als viel-
mehr die Handlungsorientierung bzw. das Aufrechterhalten und Verbessern von Handlungs-
fähigkeit gefragt. Reflexionen und insbesondere Selbstreflexion werden daher zuweilen eher 
als hinderlich, ja als störend und ablenkend empfunden.  

Natürlich ist es ein Manager gewohnt, seine Entscheidungen und Handlungen abzuwägen. 
Jedoch erscheint die Aussicht, durch ein Coaching eher in eine verstärkte Lage- als in eine 
Handlungsorientierung (Kuhl, 2000) versetzt zu werden, weder attraktiv noch zweckmäßig. 
Ist Selbstreflexion im Coaching daher nur ein Wunschtraum von Coachs oder Theoretikern? 
Erfreulicherweise lässt sich dies aus der hier entwickelten Theorie und aus der Praxiserfah-
rung mit einem deutlichen „Nein“ beantworten. Dieses (scheinbare) Dilemma erweist sich 
zwar als wichtige Zwischenphase, jedoch nicht als Sackgasse. Die Lösung ist, dass auch die 
Selbstreflexion so professionell gehandhabt werden kann und durch ein Deutero Lernen als 
Metakompetenz genutzt wird, um erst zu tatsächlicher Handlungskompetenz zu finden. Die-
ser Aspekt sei exemplarisch für die Notwendigkeit und Sinnhaftigkeit von theoretischen As-
pekten in der Praxis des Coachings herausgegriffen.  

Das vorliegende Werk bietet noch mehr: Ihm kann ohne Zweifel sehr große Bedeutung für 
das Coaching, seine Professionalisierung und Fundierung beigemessen werden. Das Buch 
gibt nicht nur der Wissenschaft eine umfassende Orientierung im Rahmen der hier geschaffe-
nen Coaching-Theorie, sondern zeigt einmal mehr die Gültigkeit von Kurt Lewins Aussage, 
dass nichts so praktisch sei wie eine gute Theorie. Die zahlreichen Anregungen und Verknüp-
fungen zur Theorie sowie ihrer praktischen Auswirkungen geben eine Fülle von Denkanre-
gungen, die das Buch sowohl für den erfahrenen Praktiker, als auch den jungen Wissen-
schaftler wertvoll machen. Siegfried Greif ist es gelungen, in überzeugender Weise das The-
ma Coaching wissenschaftlich fundiert und gleichzeitig spannend und praktisch relevant dar-
zulegen. Es gibt bereits mehrere Werke, die – wenngleich überwiegend in Ansätzen – eine 
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12 Vorwort 

theoretische Fundierung des Coachings beabsichtigt haben. Keines davon bietet die inhaltli-
che Tiefe und Perspektiven erweiternde Breite wie das vorliegende Werk. Es wird deutlich, 
dass es eine Vielzahl von theoretischen Bezügen gibt, mit denen einzelne Elemente des Coa-
chings erklärt werden können. Das Verdienst des Autors ist es indes, diese Bezüge zu einer 
nachvollziehbaren Theorie zu verknüpfen und damit eine Grundlage für die weitere For-
schung und Praxis gelegt zu haben. 

 
Christopher Rauen, im Herbst 2007 
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